
Zeitschrift: Schweizerische Lehrerzeitung

Herausgeber: Schweizerischer Lehrerverein

Band: 51 (1906)

Heft: 24

Anhang: Beilage zu Nr. 24 der „Schweizerischen Lehrerzeitung“ 1906

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Heimse zu Nr. 24 der „ScMzetftchen Lehrcrzeltona" M
r<&.

Ronferenzchronil^.

LeArertMrMi>emVi ßern wwrf £/»:</e6w«(/. Turnübung Samstag,
16. Juni, 3 Uhr, Gymnasium.

LeArerfwrwemn Auzerw ÄZarfZ wwrf Übung,
Mittwoch, 20. Juni, abends 5®/* Uhr, Turnhalle auf
Musegg. Vollzählig erscheinen!

LeAm-Zttrai/weiw St. Gatte/» wwd Turnstunde
Donnerstag, 21. Juni, abends 5^/2—7 Uhr im Biirgli-
turnhaus. Mädchenturnkurs Samstag, den 23. Juni,
nachm. 2—4 Uhr, im Talhofturnhaus.

LeAm-fwrwreraV» JUertfeM&ergr. Übung Samstag, 16. Juni,
nachm. von 4*/2 Uhr an in Buchs.

FortAtt(tw//ysteAm-Aon/erz-uz ^fa/v/au. 23. Juni, 2*/2 Uhr,
im Central, Brugg. Tr. : 1. Welche Forderungen stellt
die Neuzeit an den Französisch-Unterricht Ref. Hr.
Bez.-Lehrer Suter, Aarau. 2. Stand der Schulgesetz-
revision.

SeAwt&ay/ttet ife»°tew. Donnerstag, 21. Juni, 91/2 Uhr, im
Primarschulhaus Hombrechtikon. Tr. : 1. Das Erziehungs-
haus der Ehrenlegion zu St. Denis in Paris. Vortrag
von Frl. L. Oetiker, Uelikon. 2. Bühnensprache, Ge-
sangssprache, Schulsprache. Vortrag von Hrn. Arnold,
Homhrechtikon. 3. Wünsche u. Anträge a. d. Prosynode.

Speicher
Hotel und Pension

„Löwen"
vis-à-vis der Post, eine Minute vom Bahnhof.

Hochzeiten, Gesellschaften, Schulen und Passanten empfehle
meine grossen, prachtvollen Lokalitäten. — Schattige Garten-
Wirtschaft. — Essen'in allen Preislagen. — Telephon. 525

Es empfiehlt sich höflich Johs. Schiess, Besitzer.

Bodensee, Schweiz.

"^ereinsfahnen
in garantirt solider und kunstgerechter Ausführung, sowie

Abzeichen, Federn, Schärpen nsw. liefern billig

Kurer & Cie. In Wll (Kt. St. Gallen)

Spezialhaus für Kunststickerei.
Auf Verlangen senden kostenlos Vorlagen, Stoff-

muster, usw. nebst genauen KostenvoranBchlägen. Beste
Zeugnisse ne

Dortmunder Lehrmittelverlag B. Kirsch,
Dortmund, Hagenstrasse 30.

Liste A: Modelle für allgemeines Projektionszeichnen.
Liste B n. BB: Modelle für grundlegendes Maschinenzeichnen

Liste C: Maschinenelemente.
Liste D : Holzkonstruktionen.
Liste E: Eisenkonstruktionen

ECOLE CANTONALE DE COMMERCE, LAUSANNE.

Comrs de vacances
destinés aux jeunes gens des deux sexes qui désirent se per-
fectionner dans la langue française.

1ère. Série, du 17 juillet au 11 Août
Ilème. Série, du 13 Août au 1er. Septembre.

634 (H 33050 L) -ßenseigwements d ta /^irccfiow.

Offene Lehrstelle.
Die Stelle eines Lehrers an der Sekundärschule

Hätzingen (Kant. Glarus) ist auf nächsten Herbst neu

zu besetzen. Jahresbesoldung 2500—2700 Fr., gesetzliche

Alterszulage. Anmeldungen nebst Zeugnissen nimmt der
Präsident des Sekundarschulrates, Herr Landrat F. Hefti-
Jenny, bis 7. Juli entgegen. 632

den 14. Juni 1906.

Der Sekundarschulrat.

GWffene 1905. — Cassel 1905.

Eingeführt in mehr als SOO Lehranstalten. e

Grosses Lager in

Bicyclette
Erstklassige Fabrikate, div. Marken:

Columbia, Cleveland, Singer,
Schladitz etc.

Nähmaschinen
vor- und rüokwärts nähend für famiüäre und gewerbl. Zwecke.

Fahrschule Lindenstrasse mit Parkfahrbahn. Garage.

Teilzahlung gestattet.
J. BUTSCH, V. Frey sei. Erbe, ZÜRICH

J?V«M»»<tn«ferstmsse TS. 5

so versäumen Sie es nicht, einen
Versuch mit dem neuen paten-
t i e r t e n „Kortenglas" zu machen.
Sie werden erstaunt sein über die
einfache und sichere Handhabung,
Verlangen Sie gratis und franko
den ausführlichen Prospekt von
der GeneralVertriebsstelle : 629

,Kortenglas' Pattasse 12, Zürich V.

Amerik. Buchführung
lehrt gründlich durch Unterrichtsbriefe
Erfolg garantirt. Verlangen Sie Gratis-
Prospekt. H. Frisch, Bacherexperte,
Zürich. z. 6a <0 F 743»» 85

Heber

50 Millionen
Franken innert 24 Monaten.

sind ingesetz-
lieh zulässiger

Weise enorme Gewinne zn
erzielen durch Beitritt zu

einem Syndikate
mit Fr. 5. — oder Fr. 10. —

Mooatsbeitrag.
(od. Fr. 220.— einmaliger Beitrag).

Niemand versäume es,
den ausführlichen Prospekt
zu verlangen, welcher an
jedermann gratis u. franko
versandt wird. 172

Efi'ektenbank Bern.

— JwAi'tä«»». Eine seltene
Feier wurde am Sonntag in
Leissigen begangen. Es wurde
nämlich ein 25jähriges Dop-
peljubiläum gefeiert. 25 Jahre
sind es, seitdem Oberlehrer
R. Furrer und die Arbeits-
lebrerin Frau Marianne Ring-
genberg an dieser Schule
wirken. -ss-

— 17. Kongress des deut-
sehen Vereins für Knaben-
bandarbeit, 6. — 8. Juli in
Stuttgart.

— Mit 747 gegen 241
Stimmen hat der Senat der
Universität GamArtd^e das
Studium deB Griechischen für
alle Studierenden, also auch
für die Naturwissenschaftler,
als obligatorisch beizubehal-
ten beschlossen.

- 1870 wurde im engli-
sehen Parlament ein Antrag,
den fieti^iowsttnferricAt in der
Volksschule gänzlich der Frei-
Willigkeit zuzuweisen, mit 421
gegen 60 Stimmen verworfen;
am 28. Mai 1906 fiel ein
ähnlicher Antrag zugunsten
of secular instruction mit 63
gegen 414 Stimmen. 10,000
Lancashiremänner protestier-
ten am 8. Juni in der Albert
Hall in London gegen die
Entkirchlichung der Schule
durch Birrell's Education Bill.

- Die Berliner Rektoren
erkennen: 1. Die LeArm'n
ist ein berechtigter Faktor
im Lehrkörper der Volks-
schule. 2. Unberechtigt ist
die Forderung, die Mädchen-
schule ganz oder auch nur
in erhöhtem Masse unter den
Einfluss der Lehrerin zu stel-
len. 3. Die verheiratete Leh-
rerin ist aus naheliegenden
Gründen in der Schule nicht
zuzulassen. 4. Die Aus- und
Weiterbildung der Lehrerin
ist reformbedürftig.

— Der Senat zu firmen
hat den Lehrer Holzmeier,
der in dem Streit gegen den
Schulinspektor Köppe, die
schärfere Resolution („keine
Anregung und Förderung
ihrerBerufsarbeit,keine wohl-
wollende und unbefangene
Würdigung ihrer Tätigkeit.. ")
beantragt hatte, im Amte
suspendiert und auf Halbsold
gesetzt, und gegen den Vor-
sitzenden und die Schrift-
führer (GanBberg undGartel-
mann) eine Disziplinarunter-
suchung beschlossen. Grosse
Erregung unter der Lehrer-
schaft.
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I o Emp/oA/ene Re/sez/e/e urn/ //ofe/s %

Caf
lies Restaurant

é Rütli
I Rasenstrasse I

4 Minuten vom "Westbahnhof — 2 Minuten von der Post.
Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit — Alkohol-

freie Weine (Meilen), Bier, Mineralwasser, Kaffee, Thee,
Chocolat, Gebäck. Massige Preise.

Höfl. empfiehlt sich
303 Frl. Bacher.

Für Schulen und Vereine bei Voraus-
bestellung Ermässigung.

tädtischer W
im Langenberg am Albis

in unmittelbarer Nähe der Station Gontenbach (Sihltalbahn).
Prächtige Waldungen mit bequemen, sauberen Waldwegen.
Sehr grosser Wildbestand, Restauration mitten
im Walde. Für Gesellschaften und Schulen bestens
empfohlen. 478 Familie Hausammann.

GrindMd. BalinM-Hotel-Minus.
Bestempfohlenes Hotel für Schulen und Vereine. Geräumige

Lokale, grosse Terrassen und schattiger Garten. Einheimische
und Münchener Biere vom FasS. Prospekte und Auskunft über
Touren bereitwilligst. 454

Es empfiehlt sich der tit. Lehrerschaft höflichst
E. Gsteiger-Nlinder.

(detzibon (»m Hotel Wihof
vis-à-vis dem Bahnhof und elektr. Tram Wetzikon-Meilen. Präch-
tige Ausflüge nach dem Bachtel und Pfannenstiel, sowie auf
die aussichtsreichen Punkte des Zürcher Oberlandes. — Aus
gezeichnete Küche. Beeile Weine. Grosser Saal für Schulen und
Vereine. (O F 936) 451

j§9~* Für Schulen besonders billige Preise.
F. Peyer, Küchenchef.

BRUNNEN Hotel & Pension Sonne
Ir IIUIIIIVII (II. Ranges) am Vierwaldstättersee.

Billigste Preise für Passanten und Aufenthalter. Schöne
Gartenwirtschaft mit grosser Trinkhalle, speziell für Gesell-
Schäften und Schulen eingerichtet. Täglich Mittagessen im
Garten oder Restaurant à Fr. 1. 50, für Gesellschaften und
Schulen nach Übereinkunft. Offenes Münchener und Schweizer
Bier. Elektrisches Lioht. Telephon. 573

M. Sehmid-Gwerder, Propr.

Altdorf
llri Gasthof zur Krone

Altempfohlenes Haas. Telephon. Elektr. Beleuchtung. Reelle Weine,
gate Küche, Spiess-Bier nach Münchner und Pilsner Art. Alkoholfreie
Weine. — Schöne Logis. Grosse Säle für Vereine. Konzertsaal mit
Bühne. — Restaurant mit altdeutscher Wein- und Bierstube, dekoriert
mit den Wappen aller Urner Geschlechter. — Lesezimmer, Bäder im
Hanse. Alles neu umgebant und vergrössert. 366

fertragspre/'se m/'f dem Schwe/ze/vsche/? heArerrere/'n.

Es empfiehlt dem tit. reisenden Publikum seine bequem einge-
richteten Lokalitäten bei billigen Preisen und aufmerksamer Bedienung

Familie Neil-Ulrich, Propr,
Sehenswürdigkeit im Hause : Grosse Sammlung turnerischer

Alpentiere und Vogel, Holzauswüchse, Kristalle, Versteinerungen.

Hotel-Pension „Hirschen"
l hält seine geräumigen Lokalitäten den tit.
Kuranten, Vereinen, Schulen u. Gesellschaften

am Wall6nS66. höfl. empfohlen.
Schattiger Garten und Terrasse. — 90 Betten. — Telephon,

Elektrisches Licht. — Grosse Stallungen. — Auto-Garage.

(OF987) 494 E. Byland-Kamm, Propr.

;2 Dis" Wallenstadt und Wallenstadtberg. (O F 1187)

HIT ATT Ï7WQT A TIT reizender Lage am östlichen Wallenseeufer. Angenehmer Auf-
II ALLLÜdl All 1 enthalt. Gasthäuser: ,Churfirsten',,Harmonie',,Hirschen',,Sonne',
,Seehol'. Ausgangspunkt nach dem sonnig gelegenen Luftkurort Wallenstadtberg.
800—1500 M. ü.M. Fabrpost, gesunde Lage, reiches Exkursionsgebiet, fürErholungsbedürftige
anerkannt vorzüglich geeignet. Kurhäuser u. Pensionen : ,Schrina-Hochruck', .Stauffacher'
,Alpenhof', ,Alpenblick' ,Post', ,Breugen', ,Thün- Linder', ,Alw. Linder', ,Molkenkurstatior<
Tschingla', 1536 M. ü. M., ,Berschis' (St. Georgskapelle), Gasthaus zur ,Linde'. Illustr
Prosp. gratis. Auskunft erteilt das Bureau des Kur- u. Verkehrsvereins Wallenstadt u. Berg.

Zürich

Dolder
Drahtseilbahn, 457

Restauration nnd Pension
Waldhaus, Wildpark.

(Schulen freier Eintritt.)

Den das

RflDDSfSWil M-PMQB-Scliff»
in nrä.p.htio'Ar T.no>o am Son wonVi of rln

am Zürichsee.
in prächtiger Lage am See nächst dem

Dampfschiffsteg und Bahnhof, mit schöner
Aussicht auf die Berge, hält sich spez. den Herren Lehrern zu
Schul- und Vereinsausflügen bestens empfohlen. <of986) 493

l'e/ep/ton. P. Roth-Lumpert, Propr.

Al'frlrvr'-f Gasthaus und Pension zum-TA11U.U11. Schwanen
besuchenden Vereinen und
Schulen, wie auch Privaten,
die hier auf billigere Pension
reflektieren, gibt gratis Auskunft
544 J. Kurz, Lehrer,

Grindelwald.

Pensionspreis von Fr. 4. — an, für Schulen und Gesellschaften
die billigsten Preise. Lehrer erhalten Preisermässignng. 592

Te3.ep3a.oii.. — DEle3strisol3.es Xjiclrt.
Mit höfl. Empfehlung Familie Walker.

Saiten - Instrumente
Reparaturen besorgt.-
zuverlässig und billig die

Schweiz. Goigenbaugesellschaft

Liestal.

Jeder
hlei

/ Stum/e von Aaiyaz.
Die Therme von Bad Pfäfers, altberühmt, mit Gastein und

Wildbad zu den bedeutendsten Wildbädern zählend, hat 30° R.
Wärme und liegt 683 M. ü. M., am Eingang der weltbekannten
Taminaschlucht.

Von jeher erprobt und gepriesen gegen Rheumatismen, Gicht,
Neurosen, Lähmungen, schleppende Rekonvaleszenz und Alters-
schwäche. — Staubfreie und ozonreiche Luft. Herrliche Wald-
Spaziergänge.

dem an einem wirklich passen
den und fachmännisch gear-
oeiteten Bruchband gelegen
ist, und yon dem bisher ge-
tragenen niemals befriedigt
wurde, wende sich an 152

FELIX SCHENK
(Dk. SCHENKs Nachf.)

Bandagist
Bern — Waisenhausplatz 5.

885

/Gartenwirtschaft, prächtige Aussicht, Bienenzucht, Museum
Ausflugsziel für Schulen und Vereine, für selbe Mittagessen
von 80 Cts. an. 486

Es empfiehlt sich bestens tos. rAei/er.

Bad- und Kuranstalten Ragaz-Pfäfers.

Hotel Bad Pfäfers.

Eröffnung 28. Mai 1906.
Bäder, Douchen, Massage, elektrische Behandlung, Post,

Telegraph, Telephon, Billard, Lesesalon, Kegelbahn, Kurkapelle.
Grosse Speisesäle.

Für Mittagessen von Vereinen und Gesellschaften sehr gut
geeignet und geniessen solche spezielle Ermässigungen zum Be-
suche der Taminaschlucht.

FortsÄgrMcke Fer/Vfej/Mwj/, 5 iMtV/e Preise.
Kurarzt: Dr. KOndig. Direktion: K. Riester.

Wagen am Bahnhof Ragaz.

Thun * Hotel Falken *
an der Aare.

Grosse Lokalitäten für Gesellschaften. Schattige Terrasse.
Offenes in- und ausländisches Bier. Reelle Weine. Gute Küohe.

Es empfehlen sich bestens (o F 78t) 394
Sommer & Brupbacher.

Zug. «>•? Hotel Rigi am See.
Grosse Terrassen und Gartenwirtschaft, sehr vorteilhaft für

Schulen und Vereine. Platz für 150 Personen. Vorzügliche Küche,
Spezialitäten in feinen Ostschweizer Weinen. 435

Telephon. Prop. Albert Waller,
Inhaber des BahnhofbQffet Zug.

Sohwefel-Lythiumquelle, alle Naturheilfaktoren, grosse Erfolge
besond. b. Gicht, Rheumatismus, Ischias, Verdauungsstörungen.
800 m hoch, gesch. herrl. Lage. Auch Pensionäre finden Aufnahme.
Herrlicher Ausflugspunkt am Fusse des Baehtel.^Niedrige_Preise.

59* Fr. Sasum.
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ä^ro II

'^==Ä= Cmp/oA/eiie ffe/sezie/e uncf /fofe/s o II

Rrynnpn Hotel - Pension Winhelncfl

Hllliyill am X/ipruvalrlctättarcaoam Vierwaldstättersee
3 Min. yon der Landnngsbrücke (Gersauerstrasse). Empfiehlt sich
den verehr]. Vereinen und Schulen. Grosser Saal (500 Personen
fassend). Schone Aussicht auf See und Gebirge. Schattiger Bier-
garten. Restauration. Helles und dunkles Bier vom Fass. Pension
von Fr. 4. 50 an. Schüleressen zu 80 Cts. 405

Mit höflicher Empfehlung Familie Elmiger.

(Aiferäger/.
Lohnendster Ausflug für Schulen. Via Südostbahn, Ägeri-

see, Zugerberg, Zug, oder umgekehrt. 444

-42 Hotel Brücke st-
Geräumige Lokale, feine Küche und Keller, billige Preise.

Empfiehlt sich bestens

C. /fen.
itMeilen. Hotel „LÖWEN

direkt am See gelegen.
Endstation der „Wetzikon-Meilen-Bahn". Prächtiger, schattiger

Garten. Grosse Säle. 460
Schulen und Vereinen aufs beste empfohlen.

Geschwister Brandl!, Besitzer.

Berner Oberland.

Bahnhof-Hotel
und Restaurant.Frutigen

Schulen, Vereinen und Gesellschaften bestens
empfohlen. Geräumige Lokalitäten. Grosse Glasveranda. Eigene
Wagen. Billige Arrangements. (H 3724T) 524

Besitzer: Fr. Hödler-Egger.

Goldau.
' vis-à-vis beim Bahnhof

für Schulen, Vereine und Gesell-
schatten billige Preise. ««

Es empfiehlt sich bestens

J. IFeftej*.

Gasthaus und Metzgerei zum

„Hirschen"
wèdM dem NaftnAo/ «nd der Darop/foots/arion

empfiehlt seine Lokalitäten den tit. Vereinen, Hochzeiten^
Schulen und Gesellschaften bestens unter Zusicherung prompter
und billiger Bedienung. — Höfliehst empfiehlt sich

515 IFidmer-Bflfscfti.

Solothurn
alt renommiert, bescheidene Preise ; empfiehlt sich bei Schüler-
reisen nnd Ausflügen. 581 A. Eggenschwiler-Zeltner.

Hotel Löwen
Grosse, schöne Lokalitäten den Tit. Vereinen nnd Schulen

bestens empfohlen.
(Gl. 181Z) 57s Frau Grob-Altmann.

Das KU In der Broschüre

kann sehr nachteilige Folgen haben.
Daher versäume kein Leidender, die-
selbe gratis, franko und verschlossen
durch 679

Dr. med. E. L. Kahlert, prakt. Ant,

Kuranstalt Höfels (Schweiz),

zu beziehen. Gegen Einsendung von
50'Cts. in Marken für Rückporto.

Verlag :

Art. Institut Orell Fiissli, Zürich.

Als praktisches Kochbuch steht
geradezu unerreicht da:

Heinrichsbader
Kochbuch

von
E. Biichi,

Leiterin der Heinrichsbader Kochschale.

8. Auflage.
Pre/s 8 Franken.

Mit zwei Ansichten : Küche und Bügel-
Zimmer und 80 Abbildungen im Text.

Eleganter, solider Ganzleinwand-
band mit Goldtitel.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Art. Institut Orell Füssli
Abteilung Verlag, Zürich.

Soeben erschien:

Porträt-Galerie.

Spezial - Band :

LOKAL
Herausgegeben anlässlich der

Eröffnung
des Simplon -tunnels

1906.
Ein 130 Seiten starker Band

in gr. 8® Format mit 55 Porträts
in feinstem Lichtdruck, und
kurzen biographischen Notizen.

Kart. 10 Fr.

*** Unter der grossen Menge
Gelegenheitsschriften über den

„Simplon" wird man vergeblich
die Porträts der „Männer des

Simplons" suchen. Unser Album
wird daher als Ergänzung zu
allen Publikationen über dieses

gewaltige Unternehmen bereit-
willige Aufnahme finden.

Zu haben in allen Buchhandlungen.

Stachelbergf (Kant. Glarus)
am Ausgang der Klausenstrasse. 4S4

Schulen und Vereinen bestens empfohlen. Grosses Re-

Staurant, unabhängig vom Hôtel. Mittagessen von Fr. 1. 20 an.

Offene Landweine. Vorzügliche Küche.

Etzel-Kulm ohFenslsbergu.Ziiriclisee.
1102 M. über Meer. Te/epfton.

Prachtvolle Rundsicht auf den See,
Flachland und Gebirge. Lohnendes Ausflugsziel für Touristen,
Vereine, Sohnlen, Rundtouren per Schiff, Bahn über
Wädenswil-Schindellegi (mühelosester Aufstieg 1 Std.)
von Richterswil über Feusisberg von Einsiedeln
oder Pfäffikon U/2 Std., Bapperswil
oder Lachen 2 Std. Massige
Preise. Vereine nnd Schulen
Begünstigung. 425

Aug. Oechslin, Besitzer.

Kalte nnd warme Speisen.

Meinen werten Herren Kollegen bringe zu Schulansflügen
meinen ob dem Zürichsee sohönstgelegenen „Feusisgarten" in

Feusisberg 1/2 Stunde unter Etzelkulm in gefl. Erinnerung.
Höflich empfiehlt sich
600 ./. 2Vtrffma»n--Re4ii«gr, Lehrer.

Zug
Hotel zum Ochsen

Ältestes, bestbekanntes bürgerliches Haus mit
grössten Lokalitäten. Tit. Schulen u Vereinen
bestens empfohlen. Mässige Preise 443

Höflichst empfiehlt sieh
1/. ffogeitmosep.

Grindelwald (Berner Oberland)
Schulen nnd Vereinen empfehle mein Hotel Grindelwald.

Billigste Berechnung für Beköstigung nnd Logis. 424

Günstigster Ausgangspunkt für Grosse Scheidegg, "Wengern-
alp und Faulhorntouren. Prächtige Aussicht auf die Gletscher.

Auskunft über Touren bereitwilligst.
Höflichst empfiehlt sich

H. LUdi.
1000 Meter über Meer

An der Montreux-Berner-Oberland-BahnZweisimmen
Hotel Krone und Kurhaus.

(Durch Um- und Neubau vergrössert.) s36

Waldung nah. Gr. Garten.. Elektr. Beleuchtung. Zentral-
heiznng. Bäder. Donchen. Familienhaus. Gr. komfortable Gesell-
sehaftssäle. Restaurant. Schulen und Vereinen reduzierte Preise.
Prospekte. Höfl. empfiehlt sich J. Schletta, alt Lehrer.

Schaffhausen. Goslof I.

Gutbürgerliches Haus nächst dem Bahnhof.
Für Schulen, Gesellschaften und Vereine massige Preise.

Reelle Weine, offenes Falkenbier, gute Küche. Direkte Strassen-
Bahnverbindung nach dem Rheinfall. — Telephon. — Grosse
Stallungen. sos

Es empfiehlt sich höflichst Max Stiegeler, Bes.

Unterögeri Gasthof zum Seefeld
Kanton Zug

empfiehlt sich den Tit. Gesellschaften und Besuchern des

Telephon Aegeritales aufs beste. Telephon

526 Der Besitzer: ïnmbach-Merz.
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EmpfoA/efie ffe/sez/e/e hin/ Wo/e/s1Li
Gurten-Kulm bei gern

- 2CD o.
DO
Sö P3

Lohnendster Schul- und Vereins-Ausflug.
Rundsicht vom Pilatus bis zur Dent d'Oche (Savoyen), die

Jurakette und die Hochebene. — Spielplätze. — Wald.
Nähere Auskunft durch 292

D. /fuAer*S/esj| Gera»#.

Für Ferien-Anaflüge und Euren empfehlen wir das 51

Gasthaus zur Burg in Attinghausen
(Station Altdorf, 20 Minuten entfernt)

in unmittelbarer Nähe der Burgruine. Dieses herrlich und staubfrei
gelegene, im Jahre 1901 erbaute Haus bietet eine wundervolle Aussicht
auf den schönsten Teil des Vierwaldstättersees und das Gebirge. Ter-
rassen, Balkons und schöne Spazierwege. Pensionspreis Fr. 4.50—5
je nach Zimmer. Für Schulen und Vereine sehr günstige Arrangements.

Es empfiehlt sich höflichst
Familie IWuheim, Pension Burg.

Altflnrf Hotel und Restaurant

Schützengarten.
In der nächsten ïïahe des Tellspielhauses und Teilmonuments,

Grösster und schönster schattiger Garten, 500 Personen fassend, mit
Grotte und Springbrunnen. Prachtvolle Aussicht auf Gebirge. Grosser,
neu erstellter, altfranzösischer Restaurationssaal für 300 Personen, mit
Billard, Piano nnd Orchestrion. Für Schulen, Vereine, sowie Tonristen
aufs beste empfohlen. 517

Billige Preise. — Gute Küche — Reelle Getränke.
TeiepAon. Heinrich Meier, Besitzer.

Meirinsen. Botel und Penin Hie.
3 Minuten vom Bahnhof, an der Strasse nach der Aare-

sohlucht gelegen. Grosse Räumlichkeiten für Gesellschaften und
Schulen. Schöne Aussicht auf Gletscher und Gebirge. Gute
Rüche und Keller, sowie offenes Bier. 426

Es empfiehlt sieh Ww. C. Michel.

i Hotel Glashof-Kasiuo.
Grosser, schattiger Garten. Grosser

und kleiner Saal. Telephon. Musik,
am Zürichsee Aufmerksame Bedienung. Billige

Preise. Zweckmässig eingerichtet für Schulen und Vereine.
Mit höflicher Empfehlung

JF. K w.
345

Kurhaas MelchtM
Luftkurort

Ohira/tfen 900 Meter über Meer.

Aoufe : Sachsein - Melchthal - Fruft - Jochpass-
Engelberg. Frutt-Brünig oder Meiringen.

Lohnendste Tonren für Vereine und Schulen.

Telephon Prospekte und Offerten durch Telephon

(of 1153) Famille Egger, Propr. 570

nnd Besitzer von Hotel Frutt am Melcbsee, 1919 M. ii, Meer.

Das Restaurant zum ^ Ä3 ff ÜT

Hönggmit schöner Gartenwirtschaft mitten im Dorfe

empfehle geehrten Besuchern von Nah u. Fern
bestens. Ausschank reeller Landweine, Hürlimann-Bier
hell und dunkel. Speisen vorzüglich. (Of 102i> 504

Achtungsvoll: Jakob Müller.

Für Schulreisen
empfehlen wir den Herren Lehrern und Schulvorständen

e/ire FaAr# au/ </em ZäricAsee.
Sie machen damit den Schülern das grösste Vergnügen.

Boote für 80—400 Personen zu sehr
gOnstigen Bedingungen. Zahlreiche Schiffs-

kurse. Fahrpläne und nähere Auskunft durch
die Dampfbootverwaltung 520

fe/ephon 56/. Goef/ics/rasse 20,

850 Meter 2 Minuten von Okenshöhe.

Eine Stunde von Meilen, 11/2 Stunden von Ilster, 20 Min.
von Egg (Automohilstation Zürich-Egg). Schönster Aussiehts-
punkt des Zürcher Oberlandes. Grosse gedeckte Halle für 100
Personen. Speziell den geehrten Herren Lehrern bei Anlass von
Vereinsausflügen und Schulreisen bestens empfohlen. Ermässigte
Preise für Schulen und Gesellschaften. 529

Bestens empfiehlt sich L. Bibary.

Schülerreisen an den Vierwaldstättersee.
Die werte Lehrerschaft sei hiemit daran erinnert, duss die

Löwengartenhalle in Luzern
die tansend Personen Platz bietet, sich zunächst des vielbesuchten
Löwendenkmals befindet und für Bewirtung von Gesellschaften u.
Schulen bestens eingerichtet ist. Vorherige Vereinbarung und
rechtzeitige Anmeldung ist erwünscht. Bei guter und aufmerk-
samer Bedienung werden boscheidene Preise berochnet. 491

Hochachtend empfiehlt sich G. Ouhac/i.

Hotel & Pension „Au".
Halbinsel im Zürichsee.

Schulen, Hochzeiten, Vereinen und Touristen als Ausflugs-
punkt bestens empfohlen. Bequeme Eisenhahn- nnd Dampfboot-
Vorbindung. Telephon. Billige Pensionspreise.

»9 S. Leuthold-Leder.

Lohnender Ausflug!
Naturwunder I. Ranges

Elektrisches Licht I

7e/epAon.

Dr.!

Mit Wirtschaft,

mit Stallungen. 560

Adresse: OFii4i

-Arnold, Grotten, Baar.

Kgr. Sachs.

|| Technikum II

J Mittweida L
Direktor : Professor Holzt.

Höhere technische Lehranstalt f

für Elektro- u. Maschinentechnik. £

Sonderabteilungen für Ingenieure, a

Techniker u. Werkmeister.
Elektrot. u. Masch.-Laboratorien.

Lehrfabrik -Werks lätten.
|36. Schulj.: 36108tudierende.|

Programm etc. kostenlos
v. Sekretar-at. |

48

Energ. junger Lehrer sucht
per sofort Stelle für Zeichnen,
Schreiben, Turnen event. Physik,
Naturkunde, Geschichte etc.

Würde auch unter bescheidenem
Ansprüchen Stelle in Institut mit
Aufsicht übernehmen. Gute Zeug-
nisse nnd Arbeiten stehen zur Yer-
fügung.

Offerten gefälligst unter Chiffre
O L 566 a. d. Exp. erbeten. 566

Eine angesehene Schweizer-
familie in Italien sucht einen
tüchtigen, gebildeten 627

Deutschschweizer, protestan-
tisch, für den Unterricht von
zwei Knaben im Alter von
10 und 12 Jahren, welcher
im Stande ist, dieselben zur
Aufnahme in ein schweize-
risches Gymnasium vorzuhe-
reiten und des Italienischen
bis zu einem gewissen Grade
mächtig ist. Eintritt auf
ersten Oktober. Offerten, ent-
haltend Lebenslauf, Ansprü-
che, Zeugniskopien und wo-
möglich Photographie, an
Professor G. Werder,
St. Gallen,

In einem Knaben-Institut
sind auf September zwei
Hauptlehrerstellen für mo-
derne Sprachen und Real-
fâcher neu zu besetzen. Pa-
tentierte, unverheiratete, nur
bestens empfohlene Bewerbe:
wollen sich unter Beilage
von curriculum-vitae, Zeug-
nis- Kopien, Photographie und

Angabe der Gehaltsansprüche
unter Chiffre O. F. 1236 ar.
Orell Füssli, Annoncen,
Zürich, anmelden. 606

MT Putzlappen "•*
SÄ" für Wandtafeln TM*

Feglappen für Boden-**
Handtücher "MS
Dr. Oels impräg- ÏÏÎ2

nierte Gesundheits-^^
SMC" Staubtücher TM
die eine völlige Aufsaugung nnd
Vernichtung des S taubes ermög-
liehen, werden öffentlichen An-
sto/fen, 2Tra»Aœ»Âtfi«er» und
Sc/iuten bestens empfohlen.

Wilhelm Bachmann, Fabrikant,

Wädenswil (Zürich).
=Master stehen franko zu Diensten.=

i/e/ferant /7t me/trere/t /OOScAi/-
/en ü. /.eAr-Jhsfa/fen //. ro/t r/'e-
/en JAneAme/v? //. leArer-Ze/-

tu/tg auf's Beste e/np^oA/eu.
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Zu verkaufen:
Weltall und Menschheit (voll
ständig in 100 Lief.) statt 80
ZU 40 Fr. 624

A. Hohl. Lehrer, Gais.

Stoffbüsten.
Wie nebenstehend, prima

Fasson und Ausführung.
Ohne Ständer u. ohne Rock

Fr. 10
Mit St u. ohne Rock Fr. 15
Mit St. u. mit Rock Fr. 18

Zollfrei gegen Nachnahme
oder vorb. Einsendg. des Be-
träges bei Rob. Leonhardt,
Konstanz. (OF848) 871

Adresse für die Schweiz:
Rob. Leonhardt- RUegg,

Kreuzlingen (Thurgau).
NB. Angabe d.Taillenweite.

Blätter-Verlag Zürich
•on E. Egli, Asylstrasse 68, Zürich V

Herstellung und Vertrieb von
„HülfsblätternfürdenUnterricht",
die des Lehrers Arbeit erleich-
tern and die Schüler zur Selbst-
iätikgkeit anspornen. so4

Tarif rte AuTgabenblätter
(zur Verhinderung des „Abguckens")
a) fürs Kopfrechnen pro Blatt Vi Rp.
b) fürs schritt!. Rechnen per Blatt à
I Rp. Probesendung (80 Blätter) à
SO Rp.

Geograph. Shlzzenblätter
(Schweiz, angrenzende Gebiete, euro-
aische Staaten, Erdteile) per Blatt

IV* Rp. Probesendung (32 Blätter mit
Couvert) à 50 Rp.

Prospekte gratis und franko.

Neue und gebrauchte

Pianos
Harmoniums und Flügel

für Lehrer zu den vorteilhaftesten
Bedingungen sind in grosser
Auswahl stets vorrätig bei

P. Jecklin,
Oberer Hirschengraben 10,

(O F 864) Zürich I. 382

Natur-Wein
garantiert reell und haltbar:

lester Tessiner Fr. 22.-
Milder Piemonteser 25.—
Feinster Barbera „ 32.—
Alter Chianti „ 40. —

Muster gratis. Referenzen von über
20,000 Kunden. 78

öebr. StullHer, Lugano.

per 100
Liter un-
fr. geg.
Nachn.

Probiert

muss man
Singers feinste HansMekte

haben
lund man wird sich äberzeu-
Igen, dass sie den Selbstge-
I machten nicht nachstehen.

Nur feinste Zutaten.
Versand in 4 Pfnnd - Collis

I netto in 8 feinen Sorten ge-
I mischt franko à 6 Fr. gegen
I Nachnahme.

| Schweiz. Bretzel- & Zwiebackfabrik

Ch. Singer, Basel. 87

EmpfoA/ene ffe/sez/e/e und Hofe/s1

ff/ff/ «r/ösfer/i Hotel des Alpes
Luftkurort — Rigibahnstation 1405 M. ü. M.

Vergrössertes, guteingerichtetes, renommiertes Haus, in schönster
alpiner Lage. Nahe Tannenwälder. Schöne, grosse, für Schulen und
Vereine bestens geeignete Lokalitäten. Post, Telegraph, Telephon.
Bäder u. Douchen. Pensionspreis von Fr. 4.50 bis 6.—; Juni u. Sept.
ermässigte Preise. Speziell billige Preise für Schulen und Vereine.
Portier am Bahnhof. (H25!-6Lzi 569 Familie Eberliardt, propr.

phou. Dunkelkammer.

2 Stunden ob Einsiedein 1120 M. ü. M.
„Pension Ho/cfener".

Billige Preise. 4 Mahlz. Das ganze
Jahr geöffnet. Prospekte gratis beim
Offiz. Verkehrsbureau Zürich. Tele-

842 Fr. Holdener.

GERSAU am Vierwaldstättersee
Hotel-Pension Beau Séjour am See.

Prachtvolle Aussicht auf See und Gebirge. Gedeckte Terrasse.
Pensionspreise von 5Fr. an. Ermässigte Preise für Schulen und
Gesellschaften. (OF728) 43g Besitzer: Alfred Sommer.

Arth Rotel Adler.
Am Fusse des Rigi, in schönster Lage am See. Sehr schöne Ausflugspunkte.

Grosse Säle. Schöne Zimmer mit guten Betten. Grosse Gartenwirtschaft am
See. Gute Küche, reelle Weine. Für Schulen, Vereine und Gesellschaften re-
duzierte Preise. Pensionspreis Fr. 4.50 bis 6 Fr. 433

K, S(e/ner-v. Reding.

Neuhausen am JR,heinfall.
„Motel MAe/fite/l" —zunächst dem Falle und 5 Min. von beiden Bahnhöfen. Bestempfohlenes Haus

mit mä8sigen Preisen. Déjeuners, Diners und Soupers zu fixen Preisen und à
la carte zu jeder Zeit. Restauration, Garten, grosse Säle für Gesellschaften,
Schulen und Vereine. Tramstation. Bäder. Omnibus zu allen Zügen. 338

J. M. I.ermann, Propr.

WENGEN (Berner Oberland).
Der Unterzeichnete empfiehlt hiemit der Tit. Lehrerschaft

änlässlich hei Schüler- und Ferienreisen sein neu eröffnetes
alkoholfreies Restaurant mit Speisehalle, bestens. (2 Minuten
vom Bahnhof, am "Wege nach der Wengernalp.) Gute Be-
dienung bei möglichst billiger Berechnung der Preise.

In höflicher Empfehlung (o F ii89) 587

Dir. Gertsch, Regt.

«SS.. Hotel „Schwert"
Schönstes Ausflugsziel nach dem Bachtel und Scheidegg.

Grosse Säle. Freundl. einger. Zimmer. Elektr. Licht. Grosse
Gartenwirtschaft. Gute Küche. Reelle Weine. Für Schulen, Ge-
Seilschaften u. Hochzeiten empfiehlt sich bestens 458

Geröwmigre iSfaffunj/e». L. Surdmann.

Zu#. _
Hotel Zugerhof

unten am Bahnhof. Gedeokte Terrasse. Grosse Lokalitäten. Den
tit. Schalen und Vereinen bestens empfohlen. 434

Telephon. Frit* Stadler.

Rigi-Klösterli
Hotel und Kurhaus Sonne.

Altbekannter, beliebter Ferienaufenthalt. Eigene Schatten-
und Waldanlagen. Schulen und Vereine bedeutend ermässigte
Preise. 574

GLARUS „Schützenhaus".
Am Fusse des Glärnisch in schönster Lage, an der Strasse

nach der Schwammhöhe ins Klöntal.
Grosse und kleinere Säle, schöner schaltiger Garten. Gute

Küche, reelle Weine, offenes Bier. Für Schulen und Ge-
Seilschaften die reduziertesten I'reise.

Es empfiehlt sich höflichst 539

rc/ep/ion. Rud. Scherler-Kubli, Küchenchef.

il Hotel - Pension Speer.
Fräl. Lokalitäten (Saal, grosse Terrasse und

VIS-a-viS vom Bahnhof Qarten) für grössere und kleinere Gesellschaften,
sowie Hochzeiten, Vereine, Schulen und Passanten sehr geeignet 344

Vorzügliche Küche. Reelle Weine. Feines Lagerbier,
llit höfl. Empfehlung CAn'sffan fiofhonhcrgor.

Kurhaus Valzeina
Kanton

Graubünden
Sommer-Luftkurort. 1260 Meter

ü. M.
Eisenbahnstation Seewls-Valzeina. Bätische Bahn.

Linie Landquart-Davos. 588

Herrliche Gebirgsgegend mit überraschend schöner Aussicht.
In frischestem Grün und üppiger Waldpartie idyllisch gelegen.
Reine, stärkende Alpenluft. Reelle Yeltliner Weine, stets frische
Alpenmilch, gute Verpflegung. Pensionspreis mit Zimmer
Fr 41/2—51/2 Prospekte gratis. Telephon. Neue Fahrstrasse.

L. Dolf-Heinz, Besitzer.

Zog. Gasthof Schützenhaus.
beim Hirschpark (an der Chamerstrasse). Schöner Saal.
Grosser schattiger Garten am See. Empfiehlt sich Schulen und
Vereinen bei Ausflügen aufs beste, Angenehmer Ferien-
aufenthalt, billiger Pensionspreis. 437

Höfliche Empfehlung: A. Burkhart.

ThusiS. „Posthotel".
Grosse Lokalitäten. Viamalaschlucht. Grossartigster und

lohnendster Ausflugspunkt für Vereine und Schulen. 480

And. Marugg, Direktor.

Atfolteru a. A.

Botel-Pension ,meiniw.
Schön gelegener Ausflugspunkt. Grosse Säle für Hoch-

Zeiten, Gesellschaften und Schulen. Sonnige Zimmer. Gute
Küche, reale Weine. Pension von Fr. 3 50 an. 591

Telephon. — Stallung. — Remise.
Höflichst empfiehlt sich K. Kttng.

Heiden. Gasthaus und Pension

„Schäfli"
Den tit. Schulen und Vereinen bestens empfohlen.

Billigste Preise. 373

</. Gräfzer.

GERSAÜ am Vierwaldstättersee

i Botel Bof (licr.saii und Rössli
empfiehlt sich bestens für Ferienaufenthalt, sowie für Schulen
und Vereine bei billigster Berechnung. Dr. Baldegger-Kälin.

Cintthal. Hotel Bahnhof.
Neues komfortabel eingerichtetes Hans. Grosse Lokalitäten

für Vereine nnd Gesellschaften. Telephon. Zivile Preise.
4SI Der Besitzer: Ad. Ruegg-Glarner,

Mitglied des S. A. C.

Ein pas Terpiei

Ii

für Schüler bildet immer
eine Fahrt auf der

Extrazüge bei hilligster Berechnung. Fahrpläne nnd

nähere Auskunft duroh die Betriebsdirektion in Grüningen.

*«***********
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Emp/bA/ene Äe/sez/e/e uni/ Wo#e/s

Hotel Bahnhof. ~
In prächtiger, freier Lage, mit

schöner Aussieht, empfiehlt sich den
Herren Lehrern unter Zusicherung
guter und billiger Bedienung.

TE OA',
•»so Besitzer B. Itrrllicr.

Immensee
Hotel Eiche und Post,
drei Minuten von der neu renovierten Tellskapelle und in nächster
Nähe der Dampfschifflände und der Bahnstation der Gotthard-
bahn und aarg. Südbahn. — Massige Preise. Den HH. Lehrern
und tit. Vereinen angelegentlichst empfohlen. (za2osig) 519

Te/epAon. Familie Seeholzer.

Heiden Luftkurort
806 m. fiber M.

St. Gallen. „Scdmiflst
Zahnradbahn von Korschach aus.

3 SCHWESTERN SOSH1MI -
SÄHTIS

Schöne Restanrationslokalitäten, prachtvoller "Wirtschafts-
garten. Platz für 300 Personen. — Alisgezeichnetes Bier.
Spezialität in verschiedenen Weinen. Reichhaltige Speisekarte.
Schulen und Vereinen ermässigte Preise. 975

Es empfiehlt sich bestens Fr. Schatz.

I Ua-sel Scli-wana-u..
Lowerzersee.

Historisch romantische Insel für Schulen nnd Gesellschaften
bestbekannter Ausflugsort. (H 2572 Lz) A. WEBER.

HEIDEN
806 ü.M.

Kurhaus Hotel und
Pension Walchwi!

am Zugersee. Gotthardbahn- und Dampfschiffstation. Eröffnet mit 1. April.
Herrlichstes Ausflugsziel. Grosse Gesellschaftssäle. Gartenrestaurant. Kegel-
bahn. Seebäder. Ruderboot. Prächtige Wald- und Bergspaziergänge (Rossberg
und Zugerberg). Telephon. Sehr massige Preise. Speziell den Herren Lehrern
zu Schul- und Vereinsausflügen bestempfohlen. Rechtzeitige Anmeldung er-
wünscht höflichst 428 X. Knst-Hedigcr, Besifzer.

Kurlandschaft Menzingen
Bestens empfohlen für Kuranten, Touristen, Vereine und Schulen.

Prospekte durch das Verkehrsbureau. 583

7ättis M il Mo» ûéé
1 Ml • M 951 m. ü. Meer. Vorzüglicher Luftkur-Vorzügliche]

ort an der Route Ragaz-Reichenau, in-
mitten prächtiger Waldungen und einer idyllischen Hoch-
gebirgsweit, mit alpinem, äusserst gesundem Klima. Pensions-

preise von 41/2—51/2 Fr. mit Zimmer. Näheres dtirch illu-
strierte Prospekte gratis. Den Tit. Vereinen, Gesellschaften,
Passanten nnd Erholungsbedürftigen bestens empfohlen.

(Hi7i4Ch.) 633 Robert Kressig, Sohn.

Schulen

Rorschach nach u. von Heiden
I. Primär- u. Armenschulen
II. Mittel- u. Hochschulen

Gesellschaften

Rorschach nach o. von Heiden
Einfache Fahrt
Hin- und Rückfahrt

Einfache Fahrt
10 u. mehr Personen

IH. Klasse

Taxe für eine Person

40 Cts.
55 „

16—60
Personen

m.

61-120
Personen

m.

Hin- und Rückfahrt
10 n. mehr Personen

HI. Klasse

Taxe für eine Person

60 Cts.

75

121-180
Personen

m.

über 180
Personen

m.
Taxe für eine Person

95 Cts.
1.30 „

—. 85 Cts.
1.25

—. 80 Cts.
1.15 _

—.75 Cts.
1.05

SPÜÖHCtl
in "Tafeln, P-alvex, Crocq-aettes, 3?astxlles, Bonbons, Katzenzungen etc.

@ «A C A "O
in verschiedenen Qualitäten.

cojiro/roffE/ spavagl/
P4ff4D£P147Z.

Art. Institut Prell Mi, Verlag, Zürich.

Soeben erschien:

Aufgaben
aus der allgemeinen Arith-

metik und Algebra für
Mittelschulen.

Methodisch bearbeitet von
Dr. E. Gabler.

Lehrer der Mathematik an der Hoch-
schule und am Lehrerinnen - Seminar

Zürich.

— III. Heft —
48 8. 8® geb. in 1/2 Lwd. 80 Cts.

Inhalt: I. Die Logarithmen
II. Gleichungen zweiten Grades mit
einer Unbekannten. IIL Anwendungen
der Gleichungen zweiten Grades mit
einer Unbekannten. IV. Gleichungen
zweiten Grades mit zwei und mehr Un-
bekannten. V. Anwendungen der Gl ei-
chungen zweiten Grades mit zwei nnd
mehr Unbekannten. VL Arithmetische
und geometrische Progressionen oder
Reihen. VIL Zinseszins- und Zeitren-
tenrechnung. Vlll. fiéhlussanfgaben zu
allen Abschnitten.

Tabelle I. Werte für qn =1,0 pn
Tabelle II. Werte für 1 q° - 1

q° q - >

Zu
dwi*Ä alle furii/iatufltmgren/

MT Wir ersuchen

_ unsere verehrl.
Abonnenten, bei Bestellungen etc.
die in diesem Blatte inserirenden
Firmen zu berücksichtigen und
sich hiebei auf die „Schweizer.
Lehrerzeitung" zu beziehen.

Oretl Füssli-Verlag, Zürich.

Rad/aArer-
®. garten ®

herausgegeben vom

Männer-Radfahrer-Verein Zürich.

So. 2 umfasst das Gebiet :
-BadoZ/szeZI am Bodensee bis
ifrnsiedeln, Solothurn, Basel,
nördlich bis an den Titisee.

No. 3 umfasst das Gebiet von
Pians an der Arlbergstrasse Mb

znm Wallensee; im Norden bis
15 fct» nördlich von Kempten
Bodensee bis Reiehenan.

No. 4 umfasst das Gebiet :

Östlich Bern in Stichgrenze im
Ansohlnss an Blatt No. 5. Nord-
lieh über Chatix-de-Fonds hinaus ;

westlich über Salins (Frankreich)
Mnans nnd südlich über Mont-
reux hinaus.

No. 5 umfasst das Gebiet:
Westlioh Bern in Stichgrenze und
an Blatt 4 anschliessend; nördlich
an Blatt 2 anschliessend; östlioh
bis Olivone nnd südlich über
F&ido hinaus.

No. 6. Einen Teil des Kts.
Granbünden umfassend, im An-
schlusB an Blatt 3 und 5, an-
grenzend an Vorarlberg, Tirol
nnd Italien.

Preis pro Blatt auf jap.
Fr. 2.—,

Papier

"Voxiätig- Î71 alle».
BiicHiLSXidJ.-ZLXi.g'erL.
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